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Ltterrertjt: SBiem alten 



garen / tot SKttterftano fernen anfand genommen/ 

t> nt> wn fem i'c&Ifc^at warm Öcut fc^cn ^Dd/to ^ wgem* 
Kcfcr #&uti3 geführt / wit> tu £aflcr ftitf 
gerafft wortan 
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2» 





Stiefel QttunXitttP 

2tocfi anfcern ¥>otetitaten/ alsÄgen/ Sürfien/ ©rafen t>nt> 
#crrn :<2Iucf> Denen wmfcer 9iitterfrf)afff/ &uberurt>erutig@otte8: 

** Äecftigen / mtt f ur >«» ^'f » 

@cßat>eti/ed;tnac&t>nt> @d)ant>e&uuertt>artien/ Sug<m/ €6rc 
t>ni>ftet>ligfeit 5« pfTan^cn / fmt> fnuer brüd)licj geßrmg gehalten 
worfcen. Vito Är in Wafaifrm Sirticf ein ©raff bar 
fimfcen / twD t>es gnugfam tfi «>bcrn>icfcn iwrfcen. Öenn fcat 
man abgefontwt »nD abgeteilt wn @tf>ilt> *>nt> #elmj 
<8ot> l)af in aller Slfcelicfjen <£|?re t>nt> wtrfct 
entfa^t tmt> beraubt/ ©arjuam 
£eibegeftrafft befolgt. 



^filid) / 333er fe* Sfötterlicfm^niptff/ leben i>n& 

«brauchen teil/ SQnbficfjfces 2U>ete türmen : 9ön6 feanbelt 
WifournifTentlicb./ au$ freuet mutn>iUia,tr tpeifc/ nnfct 
, Denn aUerndei?jten ecbafc P'3 cn ©mfaltigfett / tmö 
> miber Die &fmfHicfa $ircfc.e/ mit anrorun«, »nfere (E&nfk 
liefen ©foubene / tJurcb. freuelmit Korten ofcet SBerefen/ 
ober einiaet £naot / wie öae gefe^en miJdjf. £er fot wie obgemdt geßrafft/ 
feiner SMicfecn Wirten t>nt> Cbren entfafc / Sßnbp Ovittermefltgen amyfat / 
SSefelicljen »nb gefeifcljafften nimmer Mafien teerten. 

S* 

SV?€r ft>ibcr 5Sa».m«f. DnferS anergnefctgfien #errn pfafcfc 

-"^meflige @Vbot »nt> »erbot/ 2tucb_ oee fertigen Sdnnfdjcn Dtetclj*/ freuend 
ticljent» eereebdieb. ftanbdte / mit <2Borten»nb q£ercrm/&eimticb. ooet offene 
ltdy <5ol gejirajft werben /wievorgemeit. 

*ft}<£v Srattwn/ 3ungfrawm/2ßttwen/ Kintelbetterinnen/tjow 

^5bc(«e"oren/ oöer fonft sönebret /ee^t/oteröiefeften 

mit S&tmrt* ^erefen/^fievnr^utogfmö. £>erfol m ebbet«"/ 

8e|trafft werben. ^ 




i Ii 
I 
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$Y}<£r fcitic Slfcrtt / WSQmofi oiw fonfi ed)\\utyt otct 09«. 

"^^rtrce. ymx / ^cr ©igelbmchig feine jugefagte gefengms/gefchworen 
«fter gelobten SOrfricbm nickt fyit/ gjlcimiNg / ^rtoßcrfanö/acfcfeoltcnvtÄ 
fcarfur Ralfen wirtv<3o( in ßraff genommen werten/ wiewr angejeigt* 



5\}(£r fcttim ebenen #<rrn wrratm / ot>cr Scfojfacfma wtt im 

-^^nmrDe / ofcer in anfcere wege ein Sefoffacht machte. 3uch (eine \8nter* 
t^nen »nuerfchult \m& wifcer Olccftt / tmuerwart feiner £ljren »mbbrechte / ijl 
i« jiraffenwie obbemrt* 

SYJgr feinen ^eftgeneffm/ ^cimKc^otcr öffentlich t>tti6sr geben 
breche/ 2luch ratfjofcerthat Dazugebe / fcae fein eigener Jperr ermortet 
cfcer £ot> gefchlagm wurte/ ©er fett in obgemelte ßraff. 



-^Vfett» <3mgleichen (Schwangern Leibern fcaejremit gewalt nehme 
*nt> furentfnelte/ ofcerfte in anfcere wege betrübte ((Sofcoch einem felicfcenptife 
termeffigen £rbam CÖJanne geburt/ fie für 93nrecf>t tmt> gewalt felbji *u fehlen 
wt&ju fchirmen) follen/ wie vorberurt/gefirajft wertem 

** 

5V}€r Des autwn Seinfc tfi ober wirbt I c$n vMtfyVxfad)! otw 

wficracfanfc 3iecht(icf>e 2(nfurterung 2tnfprac^/ 93nt> Darüber fev 
wngegentetl befchcDigte / mit "<Srant> ofcer anDcrm an fernen fruchten oDerge* 
tre»t>e *♦ Samit Der gemeine nufc gehinDert wurte. Welcher auch für emett 
öffentlichen etraflenrauber / rter ofcer £oDfch(eger ausgeruffen oDer »er* 
meinet weftre / mit öffentlichen oter heimlichen tfjatten / 93nD Der fiutf eine oDcr 
mehr trter ffih« / fcurcfc fich felbji oDer jmanD anDer* / ©er fot wie wrgemelt / ge* 
firajft werten* 

5\^€r tm ^ertiaen SKcic^ ^cwrting ©nD ^cflerungmac^mwo^ 

^^te/mit ttieitter 2lufffafninge tmD <»efchwerung/Dann oor Der gemeine 
£anD* gebrauch vbung/ onD alt herfommen were* (£s fep in prfUnthumcn/ 
^erfchafften/ Stetten oDer andern gebeten / *u SBafter oDer lanDe/ ohne Der 
ortentdehen hohen Äbrigfeit/ als De* Ovomifchen ßepfere tmfers gneDigjkti 
#errnt>erwilligung »nD gneDige* wiflen/ 3n welcher weij? Dae gefchech/Dar* 
Durch Der ßauffman Die ©trafc nicht brauchen mW 2tech t>« anjioffenDe 
* tanDc 



lante rafflptfreneinwonemvmD 93nterraffen befcheDigt/tmD wtynDertwtirten 
an jre Gärung/ leib *>nD ©ut/ Der fol gefirafft werten/ wie obgemelt* 

5Y}<£r wr mim €ebrecf)er/ t>rtgcjn>ciffclt wtt> öffentlich erfand 

~*^wirtt / t)cr in feinem (SeftanD oDer aufterftalb Deflclbigen / mit antern 
gewepbern oDer ©rifUtchen perfonen/ in folcher gepalt jufcljaflfcn fjett /oDer 
fonfkn Srawen oDer ^ungfrawen fc^trcc^tc/ oDer öffentlich fchenDete/folwie 
angejogen/ infiraff genommen werten* 

tu 

*SS}& fernen <5erujf tmfc @fant>/ anfcers fcann im Slfcchc^ctt 

"*^etanDe freit/ fich nicht von feinen 2iDe(ichcnfWE>enDen Dienten tmD 
ten/ Die fm fein SÖiann oDer £rblel>n/ SienfHeljn / DvotgelDt/ #crnfo(D/ oDer 
gemfmmb Verlieh ertragen mag/ ©onDern mit ftauffmanfehafft/ <2Bechfel/ 
»nt) Dergleichen/ ftc^ nehrenoDerfein einfommen melden wolt/ £)arturch fein 
2lDelich gefchlecht gefchmehet tmD biliich wacht wirt, <333er auch feinen 9Sn* 
lerfaffen tmD anJioffenDen benachbarten jr «rot für Dem Sföaul abfchneiDen 
wurte/£)erfelbefol vorangejeigter weifvgejirajft werten* 

5V}€r im Krieg auff ^efialfer 2Bacf>t / o(me not ein German 

•^^macht / *>nD feine <2ßacht nicht geburlich mit höchfiem t>leü> verfielt / 
Daraus Dem ÄriegefcerrnoDer gemeinen Äriegeleutten/ einiger fchaDeoDernacfc 
teil iuftefcen wurte/ £>er fol Den jugejianDenen fchaDen/ nach erachtungDer 
Äriegaet^e/iugeltenfchulDigfeim 

<2Bo aber Der vertreefcer Des »ermugen* nicht were/ fol er geflrafft wer* 
Den/ wie »orgemelt* 

! 5Y?€r einige STfeuteret) / Kotten ot>er Empörungen tmter tarn 

-^^riegsoolcf (Dem £rieg*herrn $u nachteil) ohne biUiche/ erhebliche/ 
rcchtmeffige/ $uge(affene 93rfach/erwerfen vnD anßifften / snDDe* genugfam 
*>berweifet wurte/fol wie berürt geff rafft wertem 



14* 



5Y}€r auci) Die «proftanfc Dem Kriegsherrn / ofcer gemeinen 

~*^Ärieg$leutten $u Nachteil/ Reigern / whofcen/ oDer einen tmbiütchen 
»orfauff/ ohne bewiUigung Des Kriegsherrn anrichten wurte* 

^mglcichen/ fo etliche in JeinDelanD gebrantfeha^t weren/ vmD jnen tfrtcoc 
tugefagt / *>nD ein saluaguard* an Den orten/ ^um seichen angefchlag^ere. 
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Welcher tawiM hanDefn/ vnDDie £eitt fcefchweren wttrDe/ es gefchefceheim* 
lieh oDer öffentlich/ vnDDesvberweifet wurDe / <Sol obfccrurtcr map geftraffif 
werD*m 

Ißehr auch Diefennigen/fo t>m Äriegeleutten profianD vnD anDere not* 
lutfi fuhren/ in oDer vor Dem leger / auch auff gemeiner lanDflraß befcheDi* 
gen wurDe/ 2(uch wiDcr Den vmbgefchlagenen ^repenmareft mit Der Nathan* 
fcelte / Dce Äriegeherrn vnD Der ÄriegsOiethe gegebene gleit vnD (Sicherung 
trecken wurDe/ ©er fol gejlrafft werDen/ wie cfcgcfagf* 

5\}<£lcf)er micf) t>em anfcern in feinem ©ejelt ofcer wer "Pfclcti/ 

"^^bep tage oDerbep nacht/ mm williger weife vnuerwart/ feiner £fymx>bc& 
fielet befcbcDigtc / Perfol nach ge|talt begangner £hat/vnDerfantni$ Der 
ÄriegsOvetlje geßrajft werDen* 

©O einer mit fcem anfcern wv anfancj Ue Kriegs / in wifcer* 
willen punDe vnD geraten were/ ©o balD ale Das 3elD befielt/ vnD Die 
genDlein fTihen/ fol feiner gegen Dem anDern Des vorigen vnwillen^ in vngute 
geDendm 

<2£o auch etlichem werenDem Äricge mit etnanDer auffjlu&ig wurDcn/ 
93nD an einanDer wüchfen/ SÖnD frieDe jwifchen jnen genommen wurDe/ 
(wie Dann ein jDcr/fo bei) folgern vnwillenift/ frieDe $u nehmen fcfyilDig ift) 
@o fol Der frteDe firaefe vnuerrueft gehalten werDen/ ^nD feiner (ee gafcficfe 
Der vnwille vor oDer im Ärtege zugetragen) fole in vngute geDencfen/oDer mit 
Der ( Xhat effern / So lang Die JelDbejMung weret vnD Die #enDlein flihen» 
' <333enn aber Dem Äriegevolcf abgeDancft / vnD Die $enDlein$ugewunDen/ flehet 
einem jDcn frep fein bejie* iu geDencfcn / ©onften fol Diefes wie obgeDac!>t ge* 
prafft werDen* 

17* 

5K€nn naefj fcem willen fces 2llmec^fi^n / fcerSeinfc erlegt/ 

"^^(SteDt oDer (Schlöffer gewunnen* <So fol vber Den gewmff ( was fich 
Der Äriegefierr in Der <$efMung nicht auetrutflich vorbehalten hat) gemeine 
SSeut gehalten werDen / 93nD an jDer wae er befumpt vnD in Die <$eut gehört/ 
fol er ( wie einem jDen in Dem Qkut^iD aufferlegt wirD ) her$u $u bringen fchufc 
Dig fein/iöamit/ gleich vnD ©nigfeit vnter Den ßriegeleutten ( Daran Dem #erm 
viel gelegen) erhalten* £)arumb Die vbertretter obbemelter ff raff follen ge* 
wertig fein* 

5f?^(l)temfcerwi9el5orfamein lefterlic^Wng/fcem beiße ©off tmt> 

* * Die OJienfchen haften. 3tber Durch Den gefcorfam groffe Ding verricht wer* 
Den/oh tt welchen auch fein Regiment lang begehen fan/3ftDar2lrtitfelvom 

gef>orfam 



gehor^m in Dem «blieben OviffctDtcc^t für Dm ntftigffen tmD (£§rlief>f?enge* 
feftvnD angenommen trorDen/ £as em i'öCtc^er / *mD fonDerlicl^Dte #errn tmD 
vom 2tDel/jrem $e(Dljerrn/ SelDÖftarfcljalcf tmD Dvittmeifiern / tmD l>tc von 
frent wegen $u gebictfat / allen ekrlieken/bitttefjengehorfam (ciflcn fcl^ulDig 
fem, ©eilen furnemliefj/ toennDas $elD befielt tvitbt/ gut aetyung geben/ 
wohin/ tmD in was gltDt ein iDcr verorDent wtrD/Daser ftclj btyta$x>nb nac^t/ 
wenn es Die not erfoDDert/ Dafelbfi lebenDig oDertoD pnDen laffe/ Den 2D?antmD 
ipferD/ fo vor tmD neben jm fteft/ fTeiftig tmD wol abmerefe. <>ÖnD wenn man mit 
Dem $einDe jufdjaff en getont / tmD er feinen 9Sater/ ^ruDer oDer JreunD / Durclj 
Den $*emD beDrengt tmD in Der ^ocl>f cn not fefjge/ &o fol er Die flat oDer Das 
aeliDt/ Dahin er verorDenct/ ohn erlaub feines £>berjkn Dittmeifters/oDer 5üh* 
rers (feinen 93ater/ «ruDeroDer SreunD $uentfefcen) nicfjt mxudm/ (Sern* 
Dem an feinen ort bleiben Dahin er verorDenetijh 93nD ob an^mmbm jm te* 
fielte ÄriegsleutDem geinD obfigten/ <gci Doef? Der jennige/fo in Dem gehorfam 
feines Äberfkn verharret (esgefcfy:he in Schlachten oDer &mmm) fo fo 
tewr tmD werD geacljt tmD gehalten wcrDen / als Der Die £hat hat vot 
bringen fjelffen/ 2Cuff Das Der vnge^orfamwmitten/Defge^ 
fam aber gehalten tmD geleitet werDe, 93nD fol Der 
" rbertrettcr wie gefagt/ge* 
jirafft wertem 




Wacjj oem Oer etraff Oer 

icnmacn/fctc ttnbet o^emeltc SCrticfetbc^ ibbiüfyn 

XitttvWtcfys tymMn ttnirDeti/ gerefcttji SMcit wir auefc 

fagen/was Die gehorfamen/Die ftc^ erbarlicfyOvttterlicl) tmD $?an* 
lic£ er jeigen/ für gute beloljnung neben Dem SlDelicfjem 
lob / von Dem Äriegsljerrtt tmD <Je(D* 
£>berfieniugewartem 

>XftU$l 333er fca wrtrilan Dm Scititw fefcentntt) 

gett?ar werDen/ tmD ?>?acfjteilanDen ftreunDen fyüren wur* 
ß^£r*De/£)asDerfelb fo(cl?s Dem SelDfjerrnoDer ftelDmarfcfcalcftn 
/aller ftillc vermelDe tmD anzeige* £>as follen Diefelbigen 
Hon im freunDtliclj tmD Dantfbarlich auffnehmen/ tmD bep 
Dem Äriegs oDer gelDherrn befurDern/ £)as jm Dafür eine 
fullicfce Verehrung $ugewanD wcrDe, SÖnD wenn fich Der jfrieg emstages fo 
anfehen licfle/ Das eine SelDfctyacfJt Daraus »u hoffen/ @ol Der Äberfter/ fo Das 
Ovttterliefy» Zmyt führet tmD fclb|t Dimer ift/ Ditttcr machen vnD fefyagen/ mit 
Den trorten »ngeferlicfj / 3?« folgt. 




5^c6öcmc«6ci)»nfmiW6B(^tt Q3orfarti / iwtwt()af Ziffer 

* S u (^fagetigebmtcfyiefj: 2llfc t)ic jenmgen t>ic fiel? §eut Ovtttcritcfj er^et* 
gen vnD $}anlidj erweifen/ feint) Ovüur von meiner fymDf » 

3Benn Daratiff Die ©tyaefct angefangen/ vnD mit fiulff De* SCfmcc^ttgc« 
Der ©eg erhalten n>irt>t* <5ol Dif 'ißaljteDt nic^t toerrueft vnD verlaffen wer* 
Den/ (SonDern Das Ärteg^olcF Durcf} Den ( £rommetter vnD Zrumfefyeger jti 
fammen beruffen / vnD ©ott Dem 2llmecfyigen eine Gmtreetyige Demütige 
Sandfagung/ gegen Dem erlangten Sieg gegeben vnD geleijlet werDem £)arp 
Der ,Ober|tDa$ £rieg*voltf ffeifftg vermanen foL 

5?acl? erlangten (Sieg / fol Der $elDfierrDer felbft Otttferift/ ÄDer einen 
Oiitferan feine flet/naef? gelegen^ett verorDenen/ Das Ovitteriiclje amyt $uvok 
fuhren» GmcnjDen Der fte^ Darflelt vnD es verDient/ mit Dem ©cfyverD 
Stifter $u fctyagem 93nD fol Denen/ fo Dütter werDen/ oDer in gemein allen Die 
gern $u Itfren/ Die 2lrtiefcl Des löblichen Dimer Oieefjts vermelDen vnD anjei* 
gen / oDer je $um weinigßen Die nottigßen 2trtictel / vorlefen vnD berichten 
laflem 

S5nD wer Den OlitterffanD annimmt / Diefelbige ju fjaltcn angeloben vnD 
©eueren (äffen» 

<2Ber aber in Der (Scfyaefy gefangen wefir/ Der fitnDt Den Dvitf erjtanD niety 
annehmen, 

<£sj?e§et auelj einem fDenfrep/fiefj ^arvnDtagitt beDencfen/ £)& er Den 
OiitterfianD annehmen wiloDernicty, 

<353ennattcljarme ©efellcn Darunter beftmDen/ Die vnuermdgenefiafben 
DenCgtanDnie^t annemen fönten/ vnD gleicfyvol Den DiitterjknDmttDer %§at 
»erDienet QBere niety vnbiüicly Das Der Ärteg^err jnen fo viel verorDente vnD 
zulegte/ Das er Den panD fuhren vnD erhalten funDte/ Äamit Der libiicfy IXitter* 
panD/ Der bep Der ^elDt/ vnfer l obliegen 95oreltew in fo ftofter aetyung/ Diufjm 
»nD preiß ermatten worDen/ vnD niety wie ein $eit ^er in 93eracfyung fallen/ 
Darff wiDerumb $u vorigen wirDen erhoben / 93nD DarDurc^ vielen naef? SOJan* 
liefen groffen Öftren $u traetyen/ SÖrfacfj gegeben werDe, iDarumb foüen 
(££r(tel>e Otitterlfclje Ratten/ von Dem Äriegsfjerrn niefy vnbelofjnet bleiben/ 
Samitvonaüenteilett/inDie fusftapffen vnfer (obliegen ^or^ltern wiDerumb 
getretten/vnD jnen rumlief? gefolgt werDe* 

2t(le gefangne Ädnige/fturflen/ @rafen/#errn/ Kiffer /#auptfeut/ 
Q5efelief>l>aber/ (geeretarien/ Ätmtfcfcaffter/ alle vom 2tDel vnD Keifige/ ju 
fampt aller Munition / fommen Dem Äriegsfjerrn )iu <£o fern er für Dveifi^ 
genfcfjaDenpefeet/vnD «efolDunggibt oDerbejalu 

«SBae aber von bürgern vnD pauren gefangen werDen/ fampt Denge^ 
runDen $ueß/ Ovciftgc wagen vnD 2tcferpferDe / Die pe^en Dem Äriegwolcf itt- 

«er 



Äriegswld; 

55cm ÄbcrfTctt {JelDmarfcljalcF / Der Dae $efD befielt tmDwrorDenet/ ge* 
fcörtvon allem Ding ®e(De/ aucfj t>on allem gercinff /DertwterDer gelDbefiak 
lung geDingt/ gewonnen tmD erlangt wirb/ Der $e|>enDe Pfennig (£$ vertrüge 
ficf^ Dann Der Ärtegsfjerr mit Dem ^elDniarfcfyilciv oDerauc^ mit 
Dem gemeinen ÄriegewlcFDarumb/ aujf einen anDem 
weg/ Der jnen allerfeits annemlic^ 

$$tft alfonaef) ^«(crSXcc^t tmfc art / fapbmal* 

tw »nfern £obltcfjen ^orfaren / cm £&rlicljcr / £oMf$cr / 

nwlljergebracfyer gebrauch gewefen/ 93nD er* 
fialten tporDen. 




2luff Mefc weiß/ ffttoß %tt(t%d>t tfxt&Unmtbmlm 

£&riftoff t>on (Stembergen feligern/DemSurc^leuc^tigen/ 
jpodjgebornen prfien *mD #errn/ #errn ^ulio/ 
#er&ogen *u «raimfcfywig 
*nD£uneburgf:c* 

x^/£ NNO lf fi> 
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